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Bericht aus dem Gemeinderat – die 
wichtigsten Beschlüsse in aller Kürze
 
28.10. 
Die Baugrunderkundung für den B-Plan „Am 
Schneiderbachl“ wurde vergeben. 
 
Die Erschließungsbeitragssatzung von 1982 
wurde geändert. 
 
 
18.11. 
Div. Gewerke für den Grundschulbau wurden 
vergeben. 
 
Die Ausweisung von Wohnbauflächen in Pähl 
im neuen Flächennutzungsplan wurde beraten. 
 
Es wurde beschlossen, einen B-Plan für den 
Bau und Betrieb einer Biogasanlage zwischen 
Pähl und Fischen aufzustellen. 
 
Das weitere Vorgehen bzgl. einer weiteren 
Brücke über den Kinschbach wurde 
besprochen. 
 
2.12. 
Der Planentwurf für den B-Plan „Am 
Schneiderbachl“ wurde beraten und mit 
Änderungen verabschiedet. 
 
Der Haushalt 2010 wurde erneut behandelt 
und verabschiedet. 
 
Die Ausweisung von Wohnbauflächen in 
Fischen im neuen Flächennutzungsplan wurde 
beraten. 
 

Der veraltete B-Plan „Am Schlosspark“ wurde 
außerkraft gesetzt. 
 
 
15.12. 
Die Gebührensatzung für das Trinkwasser 
wurde geändert. Die Gebühren wurden nach 
einer Kalkulation angepasst. 
 
Der Planentwurf des Flächennutzungsplanes 
wurde genehmigt und die öffentliche 
Auslegung und die Behördenbeteiligung 
beschlossen. 
 
 
 
 

 
 
 
Die Gemeinde Pähl verkauft folgende 
Grundstücke: 
 

• Ein Wohnbaugrundstück für Ferienhäuser in Vorderfischen 
 

• Gewerbegrund in Pähl 
 

• landwirtschaftliche Fläche westlich von Pähl ca. 19.000 m² 
 

• Kiesgrube ca. 8.000 m² 
 

 
Kontakt: Interessenten melden sich im Rathaus (08808/9204-0)  

Wer kann einem Steinbildhauer-
Künstler eine Halle o.ä. bieten für 
seine Arbeit? Bitte im Rathaus 
melden! Danke! 
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Die Busverbindung für Pähl wurde 
verbessert: Jetzt geht es bis 
Herrsching und das zu optimierten 
Zeiten! 

 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Pähl 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00
Uhr bis 19.00 Uhr 
Persönliche Terminvereinbarungen mit dem
Bürgermeister und den Sachbearbeitern sind 
jederzeit möglich! 

Pflegeheim muss nicht sein! 
 

Eingeschränkte Alltagskompetenz, eine Behinderung oder Demenz sind Ursachen, die bei
einem älteren Menschen Betreuung erforderlich machen. Schlaganfälle oder andere
Krankheiten lassen oft sogar Pflegebedürftigkeit zum aktuellen Thema werden. 
 
Trotzdem muss niemand sein Zuhause verlassen! Trotzdem kann jeder dort bleiben, wo er immer
gelebt hat und wo er auch hingehört! 
 
Die 24-Stunden-Betreuung zu Hause stellt eine vielversprechende Alternative dar zu Betreutem
Wohnen und Pflegeheim. Sie hat sich schon bei vielen Menschen bewährt und wird aufgrund
dessen von den Medien zunehmend in den Blickpunkt der Öffentlichkeit gerückt. 
 
Promedica 24 ist ein großes Unternehmen, das polnische Pflegekräfte an betreuungs- oder
pflegebedürftige Senioren vermittelt. Die Betreuerinnen wohnen bei ihren Auftraggebern und stellen
sich ganz auf deren jeweilige Bedürfnisse ein. Neben der Pflege übernehmen sie auch sämtliche
Hausarbeiten, Botengänge und die Begleitung bei Arztbesuchen oder anderen Anlässen. 
 
Alle 3 Monate werden die Schwestern ausgetauscht. Anhand einer gründlichen Pflegeanamnese
erfolgt eine Vorauswahl geeigneter Pflegekräfte, und jeder Senior hat dann die Möglichkeit, mit Hilfe
von Photo und Vita verschiedener ihm vorgeschlagener Betreuerinnen selbst die Entscheidung zu
treffen. 
 
Die Vorzüge dieses Pflegemodells muss man eigentlich gar nicht näher erläutern. Gerade für einen
älteren Menschen, der meist sehr an seinen Erinnerungen hängt, bedeutet es weit mehr
Lebensqualität, in seiner vertrauten Umgebung bleiben zu können. Auch auf die Rekonvaleszenz
wirkt sich das oft sehr positiv aus. Der Senior ist nie sich selbst überlassen, am Tag und in der
Nacht hat er eine kompetente Kraft an seiner Seite, die ihm hilft und auch in Notsituationen
eingreifen kann. Und in jedem Fall bekommt er eine liebevolle und ganz individuelle Pflege und ein
so hohes Maß an Zuwendung, wie es ihm in keiner anderen Pflegeeinrichtung zuteil werden könnte. 
 
Die Kosten für die Betreuung halten sich durchaus in Grenzen und liegen trotz der überzeugenden
Vorzüge dieses Pflegemodells im Allgemeinen noch weit unter denen anderer Institutionen. 
 
Promedica 24 hat seinen Hauptsitz in Essen, ist aber mit zahlreichen Niederlassungen in ganz
Deutschland vertreten. Alle Pflegekräfte arbeiten hier legal, sind angemeldet und versichert.
Promedica kooperiert mit Krankenhäusern, Seniorenberatungsstellen und auch anderen sozialen
Einrichtungen. 
 
Interessenten werden unverbindlich informiert und beraten. Für München und Oberbayern steht
Frau Gabriele Kloock als Ansprechpartnerin unter der Telefonnummer 089/833360 zur Verfügung.
(Bitte auf Band sprechen, Sie werden zurückgerufen!) 
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für September 2011  

 
am Dienstag, den 22. Februar 2011 

 
um 20 Uhr 

 
im Turnraum des Kindergartens 

 
 
 
Alle Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren, welche ab dem Kindergartenjahr 
2011/12  (beginnend ab September 2011) einen Kindertagesstättenplatz 
benötigen, können an diesem Abend von ihren Eltern vorangemeldet 
werden.  
Neben interessanten Informationen zum Kita-Beginn und einer 
Hausbesichtigung, können Sie Ihre Kinder bereits schriftlich 
voranmelden. 
Um den Bedarf an Krippenplätzen erfassen zu können, bitten wir 
gleichzeitig die Eltern der Unter-Dreijährigen, sich vormerken zu lassen. 
Danke! 
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Direktdurchwahlen im Rathaus Pähl 
 

 Bürgermeister:     08808/9204-16 
 Bauamt:      08808/9204-17 
 Fr. Abenthum, Kasse:   08808/9204-18 
 Fr. Dömelt, Kämmerei:   08808/9204-19 
 Hr. Gemähling, Standesamt +  Ordnungsamt: 08808/9204-11 
 Fr. Herzing, EWO + Ordnungsamt:   08808/9204-10 
 Vermittlung:    08808/9204-0 
 Fax:     08808/9204-40 
 Mail:          gemeinde@paehl.bayern.de 
 Web                www.gemeinde-paehl.de    
 Fr. Hafenmayer, PGZ   08808/1337 

0172/33524402 

Impressum 

Herausgeber: Gemeinde Pähl, Bürgermeister 
Klaus Pfeiffer, Kirchstr.  7, 82396 Pähl 

gemeinde@paehl.bayern.de;  

Layout: Klaus Pfeiffer 

Druck: Wendler Druck, Dießen 

nächster Redaktionsschluss: Montag, 28. 
März 2011 

FEBRUAR 2011

TAG DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VEREIN ORT

Di 01.02.2011 20:00 Bauernstammtisch Bauernverband Neue Post
Do 03.02.2011 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus
Fr 04.02.2011 ab 19:00 Schießabend (ab 18:00 Jgd.) Altschützen Schützenheim
Sa 05.02.2011 20:00 Schützenball Altschützen Pfarr- und Gemeindezentrum
Mo 07.02.2011 20:00 Kameradschaftsabend Reservisten Neue Post
Fr 11.02.2011 20:00 Watt - Turnier TSV Pähl Fußballabteilung Sportheim
Fr 11.02.2011 ab 19:00 Schießabend (ab 18:00 Jgd.) Altschützen Schützenheim
Fr 18.02.2011 20:00 Jahreshauptversammlung Feuerwehr Fischen Feuerwehrhaus
Fr 18.02.2011 ab 19:00 Schießabend (ab 18:00 Jgd.) Altschützen Schützenheim
Fr 18.02.2011 20:00 offenes Singen fuer Alle Pfarr- und Gemeindezentrum
So 20.02.2011 10:00 Skimeisterschaft TSV Pähl Steckenberg, Unterammergau
Mi 23.02.2011 19:00 AG Landschaft / Natur Lebensraumplanung Gaststätte Aidenried
Do 24.02.2011 Gemeinderatssitzung Rathaus
Fr 25.02.2011 ab 19:00 Schießabend (ab 18:00 Jgd.) Altschützen Schützenheim
Sa 26.02.2011 TP 6:15 Skiausflug nach Fieberbrunn Feuerwehr Pähl Anmeldung bei Alfons Keller, Tel. 468
So 27.02.2011 14 -17:00 Kinderfasching Kindergarten-Förderverein Pfarr- und Gemeindezentrum

MÄRZ 2011

TAG DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VEREIN ORT

Di 01.03.2011 20:00 Bauernstammtisch Bauernverband Neue Post
Do 03.03.2011 13:30 Gottesdienst / Pfarreifasching Pfarrei Pfarr- und Gemeindezentrum
Fr 04.03.2011 19:00 Weltgebetstag Frauenbund Pfarr- und Gemeindezentrum
Fr 04.03.2011 20:00 Sportlerball TSV Pähl Pfarr- und Gemeindezentrum
Fr 04.03.2011 ab 19:00 Schießabend (ab 18:00 Jgd.) Altschützen Schützenheim
So 06.03.2011 20:00 Bauernball Bauernverband Pfarr- und Gemeindezentrum
Mo 07.03.2011 9-12:00 Faschingssingen Kindergarten Fischen
Mo 07.03.2011 20:00 Kameradschaftsabend Reservisten Neue Post
Di 08.03.2011 13:00 Faschingsschießen TSV Pähl Eisstockabteilung Sportgelände
Fr 11.03.2011 20:00 Mitgliederversammlung Altschützen Schützenheim
Sa 12.03.2011 14:30 Hauptversammlung Jugend SC Fischen Gaststätte Aidenried
Sa 12.03.2011 ab 8:00 Altpapiersammlung Feuerwehr / Kiga-Förderv. Pähl und Fischen
So 13.03.2011 20:00 Jahreshauptversammlung SV Fischen Gaststätte Aidenried
Di 15.03.2011 19:00 Abteilungsversammlung TSV Pähl Eisstockabteilung Stockhütte
Di 15.03.2011 20:00 Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Pähl Neue Post
Di 15.03.2011 21:00 Jahreshauptversammlung TSV Pähl Fußballabteilung Sportheim
Mi 16.03.2011 20:00 Jahreshauptversammlung Mittagsbetreuung Pfarr- und Gemeindezentrum
Do 17.03.2011 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus
Do 17.03.2011 20:00 Jahreshauptversammlung TSV Pähl Tennisabteilung Tennisheim
Fr 18.03.2011 ab 19:00 Josefi-Zimmerstutzenschießen Altschützen Schützenheim
Fr 18.03.2011 20:00 offenes Singen fuer Alle Pfarr- und Gemeindezentrum
Mo 21.03.2011 19:30 Vortrag zu bay. Milchprodukten Landfrauen Pfarr- und Gemeindezentrum
Mo 21.03.2011 20:15 Außerordentl. Hauptvers. Feuerwehr Pähl Feuerwehrhaus Pähl
Fr 25.03.2011 ab 19:00 Schießabend (ab 18:00 Jgd.) Altschützen Schützenheim
Sa 26.03.2011 19:00 Starkbierfest Trachenkapelle Pähl Pfarr- und Gemeindezentrum
Sa 26.03.2011 9:00-14:00 Alteisensammlung TSV Pähl Eisstockabteilung Pähl,Sportgelände - Fischen, Brich
Sa 26.03.2011 09:00 Einbau Wellenbrecher SC Fischen
Sa 26.03.2011 10:00 Auswintern Jugendboote SC Fischen Aidenried, Bootshaus
So 27.03.2011 18:00 Jahreshauptversammlung TSV Pähl Sportheim
Mo 28.03.2011 20:00 Jahreshauptversammlung CSU-Ortsverband

31.03.-02.04. Vereinsdorfmeisterschaft Altschützen Schützenheim

VERANSTALTUNGEN DER VEREINE IN DER GEMEINDE PÄHL

 
zusammengestellt von Gerhard Müller 
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 7/2011/42/A 
 München, den 12. Januar 2011 

 
Mikrozensus 2011 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2011 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverarbei-
tung werden dabei im Laufe des Jahres annähernd 60 000 Haushalte in Bayern von 
besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur Krankenversiche-
rung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht. 

Im Jahr 2011 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, 
eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. 
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mik-
rozensus 2011 enthält zudem noch Fragen zur Krankenversicherung. Neben der Zugehörig-
keit zur gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenarten wird auch die Art des Kran-
kenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche private Krankenversicherungsschutz 
erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlrei-
che gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Be-
deutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter mitteilt, finden die 
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei knapp 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt 
für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an 
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, um-
fassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legiti-
mieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im 
Laufe des Jahres 2011 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

Pressemitteilung 




